
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Jörrer, Jansen GbR  

Stand 6.April 2010 

1. Geltungsbereich  
1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 
gelten für alle bestehenden und künftigen Vertragsbezie-
hungen zwischen der Jörrer, Jansen GbR und ihren Ver-
tragspartnern, im Folgenden auch Kunde genannt, und als 
Maßstab für disponibles Recht und gesetzliche Bestim-
mungen. 
1.2. Für bestimmte Vertragsbeziehungen gelten zusätzlich 
gesonderte Bestimmungen, die dem jeweiligen Kunden 
zur Wirksamkeit jedoch gesondert bekannt gegeben wer-
den müssen. 
1.3. Diesen AGB entgegenstehende Bedingungen von 
Vertragspartnern werden nicht anerkannt, es sei denn, die 
Jörrer, Jansen GbR hätte dies schriftlich ausdrücklich ver-
sichert. 
1.4. Soweit diese Bedingungen Regelungen für den Ver-
kehr mit Unternehmern enthalten, gelten diese nur gegen-
über einem Unternehmer, der bei Abschluss eines 
Rechtsgeschäfts in Ausübung seiner gewerblichen oder 
selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt, und gegen-
über einer juristischen Person des öffentlichen Rechts 
sowie einem öffentlichrechtlichen Sondervermögen. 
1.5. Die Jörrer, Jansen GbR ist berechtigt, diese Allge-
meinen Geschäftsbedingungen mit einer angemessenen 
Ankündigungsfrist zu ändern oder zu ergänzen. Wider-
spricht der Kunde den geänderten oder ergänzten Bedin-
gungen nicht innerhalb von zwei Wochen nach deren Ver-
öffentlichung im Internet, so werden die geänderten oder 
ergänzenden Bedingungen wirksam. Widerspricht der 
Kunde fristgemäß, so ist die Jörrer, Jansen GbR berech-
tigt, den Vertrag zu dem Zeitpunkt zu kündigen, an dem 
die geänderten oder ergänzenden Geschäftsbedingungen 
in Kraft treten sollen. 
1.6. Die Angabe vollständiger und richtiger Daten ist die 
Voraussetzung für den Vertragsschluss. 
1.7. Abweichungen von diesen Geschäftsbedingungen 
sind nur wirksam, wenn die Jörrer, Jansen Gbr, sie schrift-
lich bestätigt. Auch die Abbedingung dieser Schriftform-
klausel bedarf der Schriftform. 

2. Vertragsschluss, Kündigung 
2.1. Die Angebote der Jörrer, Jansen GbR sind stets frei-
bleibend. Verträge kommen erst mit der schriftlichen Be-
stätigung der Kundenbestellung oder durch die ausdrück-
lich, auf die Willenserklärung des Vertragspartners bezo-
gene, tatsächliche Leistungserbringung durch die Jörrer, 
Jansen GbR zustande. 
2.2. Vertragsinhalt wird nur der schriftlich fixierte Text. 
Mündliche Absprachen bedürfen zu Ihrer Wirksamkeit der 
Schriftform. Beide Parteien verzichten durch Anerkennung 
dieser AGB unwiderruflich auf die mündliche Abbedingung 
des Schriftformerfordernisses. 
2.3. Kündigungen bedürfen der Schriftform, wobei eine 
Übersendung per Fax zur Wahrung dieser Form genügt. 

3. Preise und Zahlung 
3.1. Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts ande-
res ergibt, gelten die Preise für die Erbringung von Leis-
tungen oder Lieferung von Waren ab Erfüllungsort Frei-
burg, ausschließlich Verpackung, Versicherung oder sons-
tiger Nebenleistungen und einschließlich der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. Im Verkehr mit Unternehmern enthalten 
die Preisangaben nicht die gesetzliche Mehrwertsteuer. 
3.2. Im Verzugsfall ist die Jörrer, Jansen GbR berechtigt, 
Zins in Höhe von 8 % p.a. über dem jeweilig geltenden 

Basiszinssatz zu verlangen und die vertraglich vorgese-
henen Leistungen sofort zu sperren oder zu unterlassen. 
3.3. Es gilt die jeweils aktuelle Preisliste. Die Jörrer, Jan-
sen GbR ist berechtigt, die Preise im Rahmen der gesetz-
lichen Bestimmungen jederzeit nach schriftlicher Voran-
kündigung mit einer Frist von 6 Wochen zu ändern. 
3.4. Zahlungen werden, wenn Vertraglich nicht anders 
festgelegt, grundsätzlich bei Leistung oder dem in der 
Auftragsbestätigung explizit genannten Termin fällig. 
3.5. Die Leistung an den Kunden bleibt bis zur vollständi-
gen Bezahlung aller aus dem Vertrag resultierenden An-
sprüche von der Jörrer, Jansen GbR gegenüber dem 
Kunden in ihrem Eigentum. Der Kunde darf in dieser Zeit 
nicht über die Leistung verfügen, sie insbesondere nicht 
mit Rechten anderer belasten. Sollten Dritte auf die Leis-
tung zugreifen wollen, so verpflichtet sich der Kunde, auf 
das Eigentum der Jörrer, Jansen GbR hinzuweisen und 
die Jörrer, Jansen GbR unverzüglich zu benachrichtigen. 
Der Kunde trägt alle Kosten aus einer Verletzung dieser 
Pflichten. 
3.6. Im Verkehr mit Unternehmern erstreckt sich der Ei-
gentumsvorbehalt auch auf den anerkannten Saldo (Kon-
tokorrent-Vorbehalt). Zudem ist die Ware während der 
Dauer des Eigentumsvorbehaltes vom Käufer gegen alle 
gängigen Gefahren zu versichern. Die Rechte aus diesen 
Versicherungen werden an die Jörrer, Jansen GbR abge-
treten. Die Jörrer, Jansen GbR nimmt diese Abtretung 
ohne weitere Willenserklärung an. 
3.7. Das Recht zur Aufrechnung steht dem Käufer nur zu, 
wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt 
wurden, oder diese durch die Jörrer, Jansen GbR aner-
kannt wurden. 
3.8. Der Käufer kann ein Zurückbehaltungsrecht nur aus-
üben, wenn sein Gegenanspruch auf dem gleichen Ver-
tragsverhältnis beruht. 

4. Leistungspflicht der Jörrer, Jansen GbR 
4.1. Soweit nicht ausdrücklich mit dem Kunden schriftlich 
vereinbart, gewährt die Jörrer, Jansen GbR dem Kunden 
keine kostenlose technische, inhaltliche oder anderweitige 
Unterstützung (Support). Die Jörrer, Jansen GbR leistet 
keinen direkten Support für direkte oder indirekte Kunden 
des Kunden oder Vertragspartner des Kunden (Subunter-
nehmen oder freie Mitarbeiter), sofern keine anderweiti-
gen Vereinbarungen schriftlich getroffen wurden. 
4.2. Soweit nicht ausdrücklich anders vereinbart, darf die 
Jörrer, Jansen GbR die ihm obliegenden Leistungen auch 
von fachkundigen Mitarbeitern oder Dritten erbringen las-
sen. 

5. Pflichten des Kunden 
5.1. Der Kunde sichert der Jörrer, Jansen GbR zu, dass 
alle Daten, die der Kunde an die Jörrer, Jansen GbR 
übermittelt vollständig und richtig sind. Der Kunde ver-
pflichtet sich dazu, unverzüglich eventuell auftretende 
Änderungen seiner Daten an die Jörrer, Jansen GbR zu 
übermitteln. Diese Verpflichtung gilt insbesondere für sei-
ne Adressdaten inklusive der Telefonnummer, der Bank-
verbindung (bei Zahlungsweise: „Bankeinzug“) und der 
Emailadresse. 

6. Nutzungsrechte 
6.1. Die mit Abschluss eines Lizenzvertrages erteilte Li-
zenz ist entgeltlich, nicht ausschließlich und nicht über-
tragbar. Diese Lizenz gilt jeweils für die Benutzung und 
Vervielfältigung der Entwicklungssoftware sowie für die 

AGB 1 / 1 9. August 2007 



 
Benutzung der Dokumentation. Der Kunde verpflichtet 
sich, es zu unterlassen, die Software einem Dritten ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung der Jörrer, Jansen GbR 
zu überlassen; mit der Erteilung der Zustimmung kann nur 
gerechnet werden, wenn der Empfänger alle Rechte und 
Pflichten aus dem Vertrag an Stelle des Kunden über-
nimmt und der Kunde die in seinem Besitz befindlichen 
Kopien der Software zerstört und deinstalliert. 
6.2. Die Jörrer, Jansen GbR behält sich - auch namens 
ihrer Lizenzgeber - alle Rechte an der Software und der 
Dokumentation vor. Dem Kunden stehen nur die in die-
sem Vertrag ausdrücklich eingeräumten Rechte zu.  
6.3. Der Kunde unterlässt jegliche Nutzung der Software, 
die nicht nach dem Vertrag ausdrücklich gestattet ist.  
6.4. Das Recht des Kunden zur Vervielfältigung und Bear-
beitung, wenn und soweit dies für eine nach zwingenden 
gesetzlichen Bestimmungen ausdrücklich erlaubte be-
stimmungsgemäße Benutzung der Software einschließlich 
der Datensicherung und der Fehlerbeseitigung erforderlich 
ist, bleibt unberührt. Es wird vorausgesetzt, dass der Jör-
rer, Jansen GbR in solchen Fällen zuvor Gelegenheit zur 
Beseitigung eines eventuellen Fehlers gegeben wird.  
6.5. Der Quellcode von Software wird nur geliefert, wenn 
dies ausdrücklich vereinbart ist. Zur Vervielfältigung der 
Dokumentation ist der Kunde keinesfalls berechtigt.  
6.6. Es ist dem Kunden untersagt gelieferte Software zu-
rück zu entwickeln (Dekompilierung). 
6.7. Für den Fall, dass der Kunde von der Jörrer, Jansen 
GbR experimentelle Releases der Software erhält, die als 
"Beta" bezeichnet sind, und der Kunde diese für Testzwe-
cke einsetzt, wird vereinbart, dass diese Beta-Software 
nicht für die Produktion geeignet ist und die Jörrer, Jansen 
GbR für diese keinerlei Gewährleistung übernimmt. Auf 
Verlangen der Jörrer, Jansen GbR gibt der Kunde alle in 
seinem Besitz befindlichen Kopien der Beta-Software an 
die Jörrer, Jansen GbR zurück oder bestätigt schriftlich, 
dass er diese zerstört hat. 
6.8. Die Laufzeit einer Lizenz gemäß Nr. 6.1. dieser Be-
dingungen ist unbeschränkt, sofern im Vertrag nichts an-
deres vorgesehen ist. Die Jörrer, Jansen GbR behält sich 
jedoch das Recht zur außerordentlichen Kündigung des 
Vertrages (einschließlich der Lizenz gemäß Nr. 4 dieser 
Bedingungen) aus wichtigem Grund, z.B. wegen einer 
wesentlichen Verletzung des Vertrages, vor. 

7. Gewährleistung 
7.1. Die an Software bestehenden Urheberrechte der Jör-
rer, Jansen GbR stellen keine Rechtsmängel im Sinne der 
gesetzlichen Bestimmungen dar. 
7.2. Im Verkehr mit Unternehmern verjähren die Ansprü-
che wegen Mängeln nach 6 Monaten. Von der Gewähr-
leistung ausgeschlossen sind: 
a) Ansprüche des Kunden, die, mittelbare oder un-

mittelbar, aus unsachgemäßen Änderungen oder 
Instandsetzungsarbeiten an der Ware / Leistung 
herrühren. 

b) Ansprüche auf Schadenersatz anstatt der Leis-
tung und das Rücktrittsrecht des Kunden bei ei-
ner nur geringfügigen Abweichung von der ver-
einbarten Beschaffenheit der Ware. 

c) Ansprüche auf Schadenersatz anstatt der Leis-
tung und das Rücktrittsrecht des Kunden bei ei-
ner nur geringfügigen Abweichung von der ver-
einbarten Beschaffenheit der Ware. 

7.3. Die Jörrer, Jansen GbR haftet für leichte Fahrlässig-
keit nur, wenn diese auf die Verletzung einer wesentlichen 
Pflicht in einer den Vertragszweck gefährdenden Weise 
zurückzuführen ist. In diesen Fällen ist die Haftung auf 
den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden be-

grenzt, der in der Regel den vereinbarten Preis der Leis-
tung nicht übersteigt. 

8. Haftungsbeschränkungen im Verkehr mit Unter-
nehmen 

8.1. In allen Fällen, in denen die Jörrer, Jansen GbR im 
Verkehr mit Unternehmern aufgrund vertraglicher oder 
gesetzlicher Anspruchsgrundlagen zum Schadens- oder 
Aufwendungsersatz verpflichtet ist, haftet die Jörrer, Jan-
sen GbR nur, soweit ihr Vorsatz, grobe Fahrlässigkeit, 
oder eine Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit 
zur Last fällt. 
8.2. Unberührt bleibt die verschuldensunabhängige Haf-
tung nach dem Produkthaftungsgesetz. Unberührt bleibt 
auch die Haftung für die schuldhafte Verletzung wesentli-
cher Vertragspflichten; die Haftung ist insoweit jedoch auf 
den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden be-
schränkt. 

9. Freistellung 
9.1. Der Kunde verpflichtet sich, die Jörrer, Jansen GbR 
im Innenverhältnis von allen etwaigen Ansprüchen Dritter 
freizustellen, die auf rechtswidrigen Handlungen des Kun-
den oder inhaltlichen Fehlern der von diesem zur Verfü-
gung gestellten Informationen beruhen. Dies gilt insbe-
sondere für Urheber-, Datenschutz- und Wettbewerbs-
rechtsverletzungen. 

10. Widerrufsbelehrung für Verbraucherverträge 
10.1. Für den Fall, dass der Käufer eine natürliche Person 
ist und den Vertrag zu einem Zweck abschließt, der weder 
seiner gewerblichen noch seiner selbständigen berufli-
chen Tätigkeit zugerechnet werden kann (Verbraucher), 
kann er seine Vertragserklärung innerhalb von 2 Wochen 
ohne Angaben von Gründen widerrufen. Die Widerrufsfrist 
beginnt mit Empfang der Leistung, jedoch nicht, bevor die 
Jörrer, Jansen GbR den Käufer über sein Widerrufsrecht 
belehrt hat. 
10.2.  Der Widerruf muss schriftlich erfolgen und ist zu 
richten an: Jörrer, Jansen GbR, Holbeinstr. 2, 79100 Frei-
burg 
10.3. Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Waren, die 
nach Kundenspezifikation angefertigt werden oder eindeu-
tig auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind. 
10.4. Die Ware ist sofort nach der fristgerechten Aus-
übung des Widerrufsrechts auf eigene Kosten und Gefahr 
zurückzusenden. 

11. Schlussbestimmungen 
11.1. Für die von der Jörrer, Jansen GbR auf der Grund-
lage dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen abge-
schlossenen Verträge gilt ausschließlich das Recht der 
Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss der Be-
stimmungen zum einheitlichen UN-Kaufrecht und unter 
Ausschluss des deutschen internationalen Privatrechts. 
11.2. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus dem Vertrag 
ist Freiburg, sofern der Auftrag von einem Vollkaufmann 
im Rahmen seines Handelsgewerbes oder einer juristi-
schen Person des öffentlichen Rechts erteilt wurde. 
11.3. Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages ganz 
oder teilweise nicht rechtswirksam oder nicht durchführbar 
sein oder werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der üb-
rigen Bestimmungen des Vertrages nicht berührt. Das 
gleiche gilt für den Fall, dass der Vertrag eine Regelungs-
lücke enthält. Anstelle der unwirksamen oder undurch-
führbaren Bestimmungen oder zur Ausfüllung der Lücke 
soll eine angemessene Regelung gelten, die, soweit recht-
lich möglich, dem am nächsten kommt, was die Vertrag-
schließenden gewollt haben würden, sofern sie bei Ab-
schluss des Vertrages diesen Punkt bedacht hätten. 
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Sonderregeln für Domains, Web-

Hosting, E-Mail, Content Management 
- und E-Commerce Systeme 

1. Zustandekommen und Beendigung des Vertrags 
1.1. Bei angestrebten Hosting-Verträgen, deren Anbah-
nung über Fernkommunikationsmittel erfolgt, kommt der 
Vertrag bereits mit der Zuteilung von Speicherplatz und 
Login-Daten zustande. 
1.2. Jörrer, Jansen GbR ist berechtigt, die Domain des 
Kunden nach Beendigung des Vertrages freizugeben. 
Spätestens mit dieser Freigabe erlöschen alle Rechte des 
Kunden aus der Registrierung. 
1.3. Unberührt bleibt das Recht beider Parteien zur Kün-
digung aus wichtigem Grund. Ein wichtiger Grund liegt für 
Jörrer, Jansen GbR insbesondere vor, wenn der Kunde 
schuldhaft gegen eine der in den Abschn. II § 5 Abs. 3, 
Abschn. II § 5 Abs. 7 und Abschn. II § 5 Abs. 8 geregelten 
Pflichten verstößt, der Kunde trotz Abmahnung innerhalb 
angemessener Frist seine Internet-Präsenz nicht so um-
gestaltet, dass sie den in Abschn. II § 5 Abs. 3 aufgestell-
ten Vorgaben genügt. 

2. Preise und Zahlung 
2.1. Sofern durch eine Domainvergabestelle oder einen 
Registrar die Preise erhöht werden, kann Jörrer, Jansen 
GbR die Preise entsprechend anpassen. Soweit es sich 
um eine unzumutbare Anpassung handelt, kann der Kun-
de den Vertrag fristgerecht kündigen. 
2.2. Der Kunde ist auch für Kosten, die andere Personen 
über seine Zugangskennung verursachen, verantwortlich. 

3. Leistungspflichten von Jörrer, Jansen GbR 
3.1. Jörrer, Jansen GbR gewährleistet eine Erreichbarkeit 
seiner Server von 98% im Jahresmittel. Hiervon ausge-
nommen sind Zeiten, in denen der Server aufgrund von 
technischen oder sonstigen Problemen, die nicht im Ein-
flussbereich von Jörrer, Jansen GbR liegen (höhere Ge-
walt, Verschulden Dritter etc.) über das Internet nicht zu 
erreichen ist. Jörrer, Jansen GbR  kann den Zugang zu 
den Leistungen beschränken, sofern die Sicherheit des 
Netzbetriebes, die Aufrechterhaltung der Netzintegrität, 
insbesondere die Vermeidung schwerwiegender Störun-
gen des Netzes, der Software oder gespeicherter Daten 
dies erfordern. 
3.2. Sofern des nicht ausdrücklich anders vereinbart ist, 
hat der Kunde keinen Anspruch darauf, dass ihm für sei-
nen Dienst dieselbe IP-Adresse für die gesamte Vertrags-
laufzeit zugewiesen wird. 

4. Internet Domains 
4.1. Die unterschiedlichen Top-Level-Domains (Domain-
Endungen) werden von einer Vielzahl unterschiedlicher, 
nationaler, sowie internationaler Organisationen verwaltet. 
Jede dieser Organisationen zur Vergabe von Domains hat 
unterschiedliche Bedingungen für die Registrierung und 
Verwaltung der Top-Level-Domains, der zugehörigen Sub-
Level Domains und der Vorgehensweise bei Domainstrei-
tigkeiten aufgestellt. Soweit Top-Level-Domains Gegen-
stand des Vertrages sind, gelten ergänzend die entspre-
chenden Vergabebedingungen, die auf den Webseiten 
der jeweiligen Domain Registrare eingesehen werden 
können. Für „.de“ Domains gelten die DENIC Domainbe-
dingungen. 
(http://www.denic.de/de/bedingungen.html), sowie die 
DENIC Richtlinien (http://www.denic.de/de/richtlinien.html) 
4.2. Jörrer, Jansen GbR hat auf die Domainvergabe kei-
nerlei Einfluss. Er übernimmt deshalb keine Gewähr dafür, 

dass die für den Kunden beantragten Domains überhaupt 
zugeteilt (delegiert) werden können und frei von Rechten 
Dritter oder auf Dauer Bestand haben. Das gilt auch für 
die unterhalb der Domain des Providers vergebenen Sub-
domains. 
4.3. Der Kunde garantiert, dass die von ihm beantragte 
Domain keine Rechte Dritter verletzt. Von Ersatzansprü-
chen Dritter sowie allen Aufwendungen, die auf der unzu-
lässigen Verwendung einer Internet-Domain durch den 
Kunden oder mit Billigung des Kunden beruhen, stellt der 
Kunde Jörrer, Jansen GbR, deren Angestellte und Erfül-
lungsgehilfen, die jeweilige Organisation zur Vergabe von 
Domains sowie sonstige für die Registrierung eingeschal-
tete Personen frei. 

5. Pflichten des Kunden 
5.1. Der Kunde verwaltet seine Passwörter und sonstige 
Zugangsdaten gewissenhaft und achtet darauf sie geheim 
zu halten. Er ist gehalten, seine Passwörter regelmäßig zu 
ändern, soweit sie ihm zugeteilt werden wird er sie unver-
züglich ändern. 
5.2. Der Kunde hat in seinen POP3- E-Mail-Postfächern 
eingehende Nachrichten in regelmäßigen Abständen ab-
zurufen. Jörrer, Jansen GbR behält sich vor, für den Kun-
den eingegangene persönliche Nachrichten zu löschen, 
soweit sie nicht binnen vier Wochen nach Eingang auf 
dem Mailserver von ihm abgerufen wurden. Jörrer, Jansen 
GbR behält sich weiter das Recht vor, für den Kunden 
eingehende persönliche Nachrichten an den Absender 
zurück zu senden, wenn die in den jeweiligen Tarifen vor-
gesehenen Kapazitätsgrenzen überschritten sind. 
5.3. Der Kunde verpflichtet sich, bei Gestaltung seiner 
Internet-Präsenz auf Techniken zu verzichten, die eine 
übermäßige Inanspruchnahme der Einrichtungen von Jör-
rer, Jansen GbR verursachen, insbesondere CGI- und 
PHP-Skripte. Jörrer, Jansen GbR kann Internet-
Präsenzen mit diesen Techniken vom Zugriff durch Dritte 
ausschließen, bis der Kunde die Techniken besei-
tigt/deaktiviert hat. 
5.4. Jörrer, Jansen GbR ist berechtigt, Systeme oder Zu-
gänge zu sperren, wenn gegen die Verpflichtung aus 
Abschn. II § 5 Abs. 3  durch den Kunden oder einen Drit-
ten verstoßen wird 
5.5. Es obliegt dem Kunden Sicherungskopien von allen 
Daten, die er auf den ihm bei Jörrer, Jansen GbR zur Ver-
fügung stehenden Speicherplatz überträgt zu erstellen 
(Sicherungskopien). Diese Sicherungskopien wird der 
Kunde auf Datenträgern sichern, die nicht physikalisch bei 
Jörrer, Jansen GbR liegen. 
5.6. Sofern das auf das Angebot des Kunden entfallende 
Datentransfervolumen (Traffic) die für den jeweiligen Mo-
nat mit dem Kunden vereinbarte Höchstmenge erreicht 
oder übersteigt, stellt Jörrer, Jansen GbR dem Kunden für 
das überschießende Volumen entfallenden Betrag gemäß 
des mit dem Kunden vereinbarten Preises in Rechnung. 
5.7. Der Kunde verpflichtet sich, keine Domains oder In-
halte anzubieten, die extremistischer (insbesondere 
rechtsextremistischer) Natur sind oder pornographische 
oder kommerzielle erotische Angebote beinhalten. 
5.8. Der Kunde verpflichtet sich ferner, die von Jörrer, 
Jansen GbR gestellten Ressourcen nicht für folgende 
Handlungen einzusetzen: 
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a) unbefugtes Eindringen in fremde Rechnersyste-
me (Hacking) 
b) Behinderung fremder Rechnersysteme durch 
Versenden/Weiterleiten von Datenströmen und/oder E-
Mails (Spam/Mail-Bombing), 
c) Suche nach offenen Zugängen zu Rechnersys-
temen (Port Scanning) 
d) Versenden von E-Mail an Dritte zu Werbezwe-
cken, sofern er nicht davon ausgehen darf, dass der 
Empfänger ein Interesse hieran hat (z.B. nach Anfor-
derung oder vorhergehender Geschäftsbeziehung) 
e) das Fälschen von IP-Adressen, Mail- und News-
headern sowie die Verbreitung von Viren 

Sofern der Kunde gegen eine oder mehrere der genann-
ten Verpflichtungen verstößt, ist Jörrer, Jansen GbR  zur 
sofortigen Einstellung aller Leistungen berechtigt. Scha-
denersatzansprüche bleiben ausdrücklich vorbehalten. 

6. Verfahren bei Vertragsbeendigung 
6.1. Löschungsaufträge für Domains bedürfen der Unter-
schrift des Domaininhabers / AdminC. 
6.2. Beauftragt der Kunde bei einer Kündigung die Lö-
schung einer Domain nicht mit, kann Jörrer, Jansen GbR 
die Domain nach Vertragsende und Ablauf einer ange-

messenen Frist an die zuständige Vergabestelle zurück-
geben. Jörrer, Jansen GbR weist hiermit darauf hin, dass 
in diesem Falle eine Vergütungspflicht des Kunden ge-
genüber der Vergabestelle bestehen bleiben kann. 
6.3. Alternativ kann Jörrer, Jansen GbR die Domain nach 
Ablauf einer angemessenen Frist auch löschen lassen. 
6.4. Beendet Jörrer, Jansen GbR den Vertrag berechtigt 
wegen Zahlungsverzugs oder aus wichtigem Grund, kann 
Jörrer, Jansen GbR nach angemessener Frist die Lö-
schung der betroffenen Domains veranlassen. 

7. Lizenzen und Urheberrecht 
7.1. Der Kunde erhält von Jörrer, Jansen GbR für die ge-
samte Vertragsdauer ein nicht ausschließliches Recht zur 
Nutzung (Lizenz) der überlassenen oder zur Verfügung 
gestellten Programme (z.B. Betriebssysteme, Webserver-
Software, Content-Management-Systeme, E-Commerce 
Systeme). Wird der Kunde von Jörrer, Jansen GbR für 
Mehrfachlizenzen des Programms autorisiert, so gelten 
die nachfolgenden Nutzungsbedingungen für jede einzel-
ne dieser Lizenzen. Darüber hinaus gelten die Lizenzbe-
stimmungen der jeweiligen Programmhersteller. 
7.2. Eine Veräußerung der überlassenen Software ist in 
jedem Fall unzulässig. 
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